
Wichtige Informationen. 
 
A) Allgemeine Bestimmungen 
 
1. Die Marktgemeinde Hof/Lbg. fördert die erstmalige Errichtung von Solaranlagen, 

Photovoltaikanlagen pro kWp € 100,00; maximal € 400,00, Wärmepumpen und die 

Anbindung an die Fernwärme je Liegenschaft bzw. je Haushalt mit eigenem Zähler in 

Hof/Lbg. Die Förderung ist je Kategorie nur einmal innerhalb von 25 Jahren 

beantragbar, wodurch eine Doppelförderung, das heißt der Ausbau oder bei 

Sanierung einer bereits geförderten Anlage, nicht möglich. 

Die Anschaffung von Wärmepumpen für die Beheizung von Schwimmbädern wird 

nicht gefördert. 

2. Die Förderung kann nur bei Vorliegen der in diesen Richtlinien festgelegten 

Voraussetzungen und nach Maßgabe der zur Verfügung stehenden finanziellen 

Mittel gewährt werden. 

3. Ein Rechtsanspruch auf die Gewährung eines Zuschusses besteht nicht. 

B) Förderungsvoraussetzungen 
 
Zuschüsse werden nur dann gewährt, wenn 
 
1. die Rechnung und der Zahlungsbeleg, der Leasing- oder Anlagenmietvertrag der 

errichteten Anlage vorgelegt werden. 
 
2. sich der Förderungswerber verpflichtet hat, 

❖ für eine Kontrolle der Förderstelle oder einer von dieser beauftragten 
Person jederzeit nach Voranmeldung Zugang zur Anlage zu gewähren, 

❖ für den Fall der Nichteinhaltung der in diesen Richtlinien normierten 
Verpflichtungen den gewährten Zuschuss zurückzuzahlen. 

 
C) Förderungswerber 
 
Ein Ansuchen um Förderung können einbringen: Eigentümer, Miteigentümer, 
Bauberechtigte, Mieter und Pächter von Ein- oder Mehrfamilienhäusern mit 
Hauptwohnsitz in Hof/Lbg. Ist die Förderwerberin/der Förderwerber Mieter oder 
Pächter, so muss ein unterfertigtes Zustimmungsformular des Grundbesitzers für die 
Förderbeantragung dem Antrag beigelegt werden. 
 
BITTE GENAU BEACHTEN! 
 
D) Antragstellung 
 

1. Ansuchen sind frühestens nach Fertigstellung der Anlage und spätestens 
nach 6 Monaten bei der Gemeinde Hof/Lbg. mit nachstehenden Angaben 
einzubringen: 

a. Name und Adresse des Antragstellers 
b. Bankverbindung (Kontonummer, Bankleitzahl) 

2. Dem Ansuchen sind folg. Unterlagen anzuschließen bzw. Bestätigungen 
vorzulegen: 
❖ Rechnungen und Zahlungsbeleg 
❖ Leasing- oder Anlagenmietvertrag 



❖ Bei Miet- oder Pachtvertrag ein unterfertigtes Zustimmungsformular vom 
Grundbesitzer 

 
 
Je nach Anlage sind zusätzlich erforderlich: 
 
a) Solaranlage zur Warmwasserbereitung (und Zusatzheizung) 

❖ Bestätigung über die fachgerechte Ausführung der Anlage (Abnahmeprotokoll) 
von:  

- Einer auf Grund der gewerblichen Vorschriften zur Errichtung von 
Warmwasserbereitungs- und Heizanlagen befugten Person oder, 

- Sonstigen Befugten (z.B. ARGE Erneuerbare Energie), sofern die Anlage in 
einer Selbstbaugruppe errichtet wurde oder, 

- Zivilingenieuren oder Technischen Büros einschlägiger Fachrichtungen. 
 
b) Wärmepumpenanlage zur Heizung (monovalenter Heizbetrieb) und Warmwasser-
bereitung 

❖ Bestätigung über die fachgerechte Ausführung der Anlage von einem auf 
Grund der gewerblichen Vorschriften zur Errichtung von 
Warmwasserbereitungs- und Heizanlagen befugten Unternehmen. 

❖ Bescheid über die wasserrechtliche Bewilligung bei Erdwärme- bzw. 
Wasser/Wasserwärmepumpenanlagen, wenn erforderlich. 

 
c) Photovoltaikanlage 

❖ Netzzugangs-Vertragsbestätigung für die Photovoltaikanlage von der Netz 
Niederösterreich GmbH. 
 

d) Fernwärmeanschluss 
 

❖ Bestätigung über die fachgerechte Ausführung des Anschlusses durch die 
Fernwärmegenossenschaft Hof/Lbg. 
 

E) Förderungsausmaß 
Solaranlage, Photovoltaikanlage, Wärmepumpe und Fernwärmeanschluss 
 
€ 400,-- je Anlage (Photovoltaik, Solar und Wärmepumpe) 
€ 800,-- für den Anschluss an das Fernwärmenetz 
 
F)  Zusicherung und Auszahlung 
Nach Erfüllung der Förderungsvoraussetzungen erhält der Förderungswerber eine 
schriftliche Zusicherung unter Angabe des zuerkannten Betrages. Zu diesem Zeitpunkt 
wird auch die Auszahlung der Förderung veranlasst. 
 
G)  Inkrafttreten 
 
Diese Richtlinien treten mit 2. Dezember 2022 in Kraft. 
 



 
Antrag auf Förderung für: 

Solaranlage, Wärmepumpe, 

Photovoltaik, Fernwärmeanschluss 
 

  

 

 

Hiermit beantrage ich,  , 

wohnhaft in Hof am Leithaberge,  

eine Förderung für das Objekt:  

Für: (bitte ankreuzen) 

 

 

 

 

 

 

Folgende Rechnungskopie anbei 

Firma: 

Rechnungsnummer:  

 

Solaranlage  

Wärmepumpe  

Photovoltaikanlage  

Fernwärmeanschluss  

DATEN 

Telefonnummer:  

E-Mail-Adresse:  

IBAN:  

BIC:  

Kreditinstitut:  

Kontoinhaber:  

Datum, Unterschrift:  


